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Mmr. Z5 . Montags , den 29YM August 179L.
WöchenLlkche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissements.

I Puhiicandum wegen der Maywurm - Latwerge gegen den Biß
Wer Hunde. Vs Dato Berlin , den 2i sten Juny 1796.

Da die Erfahrung deri Nutzen des bereits im Jahre 1777 durch das Ober«
Eolleqrum - Medicum bekannt gemachten Mittels der MaywurmLatwerge gegenden Biß toller Hunde fortdauernd bestätigt , fo ßnden Seine Königliche Majestät
von Preußen , Unser allergnädigster Herr , sich veranlaßt , nach eingeholtcm Gut«
achten des Ober - Sanitäts . Collegii folgeudes zu Jedermanns Wissenschaft z»
bringen:

In der Maywurm - Latwerge oder Latwerge wider beu tollen Hunbebi-( Ksctuarmm contra morstum cunis rnbicii ) find die Maywürmer das vorzüg¬lichste . Es giebr deren zwey Arten , nemlich die grünlichen ( Neloe -msjniis Oln-nasi ) und die schwarzen ( lVIcloe ? l-oicni-nbneu5 I>ir>NÄ6l ) . Sie find eigentlichKaser mit abgekürzten Flügeln und Flügeldecken , man riNint sie Würmer , weil man
sie im May auf den Ackerfeldern kriechend antrift . Sie sind etwa einen halben Io>
lang , die schwarzen etwas größer als die grünen . Beyde Arten haben einen star«ken Glanz . Oie Kraft dieser Insekten liegt in einem Safte , den sie in ihrem Hin¬terleibe bey sich führe » , und deshalb muß jeder Druck sorgfältig vermieden wer«den , wenn man sie sammlet.

Apotheker müssen , außer der zugerkchteten Lätwergx , eine hinreichend«Anzahl Würmer vorräthig haben , um «rstere , wenn sie verderben sollte , vonneuem anzufertigen . Di « Würmer werden in Honig , oder da der Honig leicht«in Gährung übergeht , noch besser in gutem Oliven , OM in einem sechgMtig ver¬
schlossenen Gefäße aufbewahret.

D « es bey dem Gebrauch des Mittels vorzüglich mit darauf ankommt,baß dasselbe gleich nach dem Biß angewendet wird , so werden Gutsbesitzer und.
Prediger tvohl thun , sich jederzeit etwas von dieser frischen Latwerge in einem gut

steinerne » Gefäße an einem kühlen -Orte aufzpbewahren . Die Wundeselbst wird neben dem Gebrauch dieses Mttels fleißig Mit Salzwasser ausaew - schmund , um eine starke Eiterung zu befördern , mit einer spanischen Aliege belegt . .
ibeyliegrnben Tabellen lud öllo . I . und II . ersieht man die Q uantität,welche bey Mmfchen und Thieren gegeben werden tarM . Signatum Berlin , den

N» I Auf deiner Königlichen Majestät vllergnädigsten Special. B 'fehl.». Blumenthal . v. Hrtnitz . v. Werber » v. Arnim , v. Struenfre»
La-



Tabelle !. Tabelle n.

Pfer-
Mans- Frau- Größe de, Schaa-

Atter per- ienzlm. und BeschaffenheitOchsenschwer-so und Hun- Fedir,
der sonen. mer. der und ne. Ire- de. rieh.

Menschen. Lhiere. Kühe. gen.

2 «hre qt . gr. qt. gr. qt. gr. qt. er. qt . gr. qt . gr. qt. «r,

40
30

OOieseDosekaü
nachBeschaf-

?Os) fenheit derNa-
tur des Pari

' ' ) enten verstärkt
) oder vermin,
) dert werden.

-desgleichen .

so
IS
I»

)
- desgleichen

)
-desgleichen

)
^desgleichen

; )

io
6

5
4

3*

3«

ri

5»

zo?

rü

Wenn das Vieh
schon ausge¬
wachsen und
stark ist .

Wenn es Haid
ausgewach¬
sen ist .

Ley noch sehr
jungen V eh,
als bey Käl¬
bern, Schwei¬
nen , Füllen
von ecUchen
Wochen .

Bey noch sehr
tuugen Schaa-
ftn . Ziegen
und Hunden

3 30

' 4;

» ,30

r ; o !

s ->

50

Za

io

s
I S4 20

Bey ei-
«em säugenden
Kinde muß die
Mutter sine
vdbestimmt«
Portion rin-
nehmen.

Not» . Bey den
Pferden, Lü¬
sen und Kühe»
rc. muß obige
Portion ge
theilet , und
die eine Hä f-
te des iKdends,
d,e andere des
Morgens ge¬
geben werden.



rror

2 Der Herrschaftliche r sie Harsweger ^Platz . welchenB TNarmingabis
Man ! 797 bewohnst, so 3 in Termins , Montags den ' ^ Nn hvjus anderweit agf
6 Jahre öffentlich hinwiederum verpachtet werden . Liebhaber können sich besagte«
Tages . Vormittags um rcr Uhr , auf der König ! . Krieges - und Dvmarnen Kammer
rtrifinden und das Nähere vernehmen

Signatum Aurich, den zten August 1796.
König ! . Preußl . Ostfr . Krieges - und Domamen Kammer.

; Da von denen bisseitS Drockzetul belegenen Sandscheklen derjenige
Lbrii, welcher No - dseiks des durchgehenden Weges belegen ist , mit Sandhafer b«,
saamrt wrden soll , und dabero dessen Massage , sowol mit Wagen , als mit dem
weidenden Vieh« , forkmehro gänzlich vermieden werden muß ; als wird solche- dem
Mdlico , inwnderheit aber den Eingesessenen der am ränzenden Communen , zur
Nachricht und Achtung hierdurch bekannt gemacht , um sich für Contraventiones zu
hüten , miaßen diese mit Unausbl ibl ' cher Strafe gerüget werden sollen ; wornach
sich ju achten . Signatum Aurich , am isten August i yS.

Ksnigl . Preuss Ostfries . Krieges - und Oomainen« Kammer.

4 Da der auf den ersten October a. e. anstehende ViehmarktzuWittmnnK
auf einen Sonnabend einfällt , und an dem darauf folgenden Montag di« Juden
einen Festtag haben ; so ist obqedachter Jahrmarkt auf den nächstfolgenden Don»
uerffag den Lten Oktober cur verlegt worden , welche Abänderung dem commerki»
« »den Publtco hierdurch zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird.

Signatum Aurich, den yten August 1796.
König ! . Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

5 Zur anberweiten Licitation der auf May anni fut . aus der Pacht fak»
lenden Potterde - Iräberey im Amte Wittmund , ist Terminus auf den 27st<m künf«
tigen Monats angefttze - werden , an welchen sich Liebhaber Hieselbst auk der König¬
lichen K - ieges - und Lomsinen -Kammer , Vormittags um 10 Uhr «infinden, Con«
ditiones vernehmen und tdr Gebot « röinen können.

Signatum Aurich, am irrsten August ; 7yü.
Ksnigl . Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainen -Kammer.

6 Mittelst allerhöchste« Rescripts d . d. Berlin den isten v - M . ist dem
Hausmann Harm van Rahden zu Loga und dem Hausmann Jacob Läbbers auf
der Riepe, wegen der von ihnen vorgeführten für qualifirirt befundenen Hengste,
Mmeme Königs Prämie ad zoRtklr . bewilliget worden, weichesdem Pu- liro zu»
Aufmunterung hierdurch bekannt gemacht wird . -

SignatumAurich , am . üt n August1796.
Königs Preuß. Ostfr. Krieges - und Dsmainrn -Kammee»

Sachen
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Sachen , so zu verkaufen. §
r Oer Herr kandphysikus Viemerliug ist willens, sc kn in Aurich an dir

KirWrasie belrgenes Wohnhaus - so wegen dreyer darm bifirdlicher geräumiger
Böden und eines ansehallchm Warf- oder HofrauMs , mit besonderer Einfarkh ; eiser ,
grsss. n mit Stallungen für Pferde und Kühr und einer Geschirr -Kammer verfthenm >
Schmor,' eines dspselten geräumigen stets trockesen Kellers ; eines vorzüglich gute» !
Brunnes ; zur Treidung einer jeden bürgerlichen Nahrung sehr bequem ist — am rgstea i
vächMnfligea Septembrr-Mosats, VormirtagL um n Uhr, auf dem Rsthhause all,
hier durch den Ausmiener Reuter - bey dem die Lsvditiouen deshalb einzuseheo —
öjs. nistH in uno Termins dem Melstbittenden zu verkauftn.

2 Me Kirchenvorsteher und Bevollmächtigte zu Necrmohr wolle« am z iste«
August Vormittags ro Uhr ein Positiv von 4 Stimmen , mit Bühne , und besten Zu - !
hehör , so wie es in der Capelle beßndiich ist , in des Gastwirrhs Geerd Smits Hause i
öffentlich ve^ ausen.

z Meiudert M 'elnders und Greste Berends in Mstgum sind willens ihr
Wohnhaus mit Gatten am ^ ste » September in des rasigen Vogte« Bullhösers Hass
öffentlich verkaufen zu lasten.

Frau W ttwe von Mona und well . Herr Dock. Med . Pspioga Erben wollen
ihrvgenieim.chMtchr Jmmsdilia , als ein Stück Land oder Kamp bey Heisfelce, zwey
Acker auf der Gaste , die Tönjes Hayen jetzt heuerstch nutzt bey Leer , drey Weiden auf
der Leerer Wester Gemeinheirs . Weide , und eine Grundheuer auf GerietBerends Wiit-
we Haus in Leer , am Montag den stkn September auf dasiger schule offenst ch »er¬
kaufen.

Der Goldschmid H . Specht in Leer will das ihm zuständige von Iannes
Vogt hrrruhrende Haus in der Kampstraßein Leer , zum Zeichen des schwarzen MerS,
mit dem dahinter liegende« Garten , am ; tewSepttmber auf der Schule in Leer öffent¬
lich »erkrmfen lassen . Verkaufs - Bedingungen obiger Drey Grundstücke sind bey dem
Ausmiener Schelten zu haben.

4 Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgrrichte Hieselbst affigirkru SnbKa» !
Kations. Patente nebst beygefügten , auch bey deo Aedilibus eiozusrhendrn und abschrift¬
lich zu habenden Taxe and Conirwven , soll das dem minder jährigen Leinde des weyl.
hiesigen Bürgers und Brauers Use Jaoffeu Ulbeas zugehörige , im Oster Kluft
ftd Ns. 129 an der « rückstraße stehende Haus nebst Scheune und Garten , welches
« tt Inubegrtff des Braukessels uud zwever Braukupen auf 5500 ß . in Bold gerichtlich
abgeschirtzet worden , in dreyen , auf Avsuchrn der Vormünder von z zu ; Wochev ab»
gekürzten , und auf den isteu Aug . , den rssteu ejutd . und sden iZten Erpkeinber a . c-
Präsigirteü Licitatious- TerNiueu , des Nachmittags um r Ubr . im hiesigen Wemhausr
Kffeatiich seil geboten und in deR letzten TermindemMeistbietenden mit Vorbehalt
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obmormsnWafklichtr Appkobatisn zugesch
'
agen werden , da denn «ach erfolgter Ap¬

probation und nach abgehaltener Ausmienerey der Movilim, der Käufer bas Haus
kUA anuexis sofort autreten kann.

Allen etwaigen unbekannten Reasprö ' endenten SeS zu verkaufenden Grundstücks
vnd naMentlich denen etwaigen Servituts , Berechtigten wird birmit bekannt gemacht,
daß sie sich längstens in dem letzen Lic .kalioLs . Termin desfalls zu melden , und ihre
Ansprüche dem Gericht? anzuzrigea , bey dessen Entstehung aber za gewärtige» haben,
Laß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue» Besitzer und in so weit sie das
Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen . , ^

Signatum Nordä in Curia , den gksn Jul . 1796.
Amtsverwalter, Bürgermeister und Raths

5 Am 7ten September nächsskünftig werde» die aus dem Schiffe , de 4 Gr«
ßrsrberS, auf der Insel Bsrckum geborgene und aufgeschlagene Güter , alt Y8 StöF-
Mr holländischen Gmevrr und 46 Baalen Flachs , nach den in Termins des Verkaufs
zueröfnenden konditisneu , am gedachter Insel öffentlich verkauft ; auch wird ein oder
zwey Tage vorher , nachdem die Witterung sey » wirb , ein Schiff zur Ueberfahrt im
Grketjyhlrr Hafen anzutreffen ftyn.

6 Der Herr landschaftliche Seerrtarius Wlarda und Jnstitzkoniwissarlusde Potierr wollen uxor . nmnir ihren zu NeerAShr brlegrnes Heerd , welchen Wre»
WeerkS Wittwe jetzt heuerlich gebraucht , am Mittwochen de» 7ten Eept. öffentlichia Erbpacht verkaufen lassen . D - ßfa! ffge Vererbpachttbedingungcn können bep dem
Büsmienrr Schelten und auch im Verkaufstermiu in des Gerd Iausru Dmits Haiffe
in Nsermohr uäher eiugrsrhea werden.

Wilke Müller in Leer ist frcywillig gesonnen , seine an der TurgffraKr da»
selbst liegende von Jolkerk Jansen Hauthmn aogekaufke uebeueinauder liegende Häusermit Gätt-n , die zusammen für , 59 Gnld. jährlich vermiethet sind , am Donnerstag
de » Neu Sept. auf der Schule öffentlich Verkaufes zu lassen.

7 Vermöge der hieselbst , sodann Ley dem Amtgerichte zu Norden affiglrten
Eubhastatlons - Päonien , nebst beygefügten , auch bey dem Ausmiener Fridag einzu¬
sehende « und für die Gcbübr abschriftlich zu habenden Taxe undKonditionen soll die denEreilten Gerd Lärms und Antje HlmichS zugehörige , in Grosheide beleaene Dar-
siädie , d 'r kleine Schäferei) genannt , groß lc>i/r Oiemathen Landes , welche v ? n ver¬
eideten Taxatoren auf 700 Fl. in Golde grwürdigct worden , in einem aus den rten
September nächstkü »tig präfigirten Li ' i ' a 'ions T '. r vin des -Nachmittags um 2 Uhr ;u-Berum in des Borten Har nbrrg Behausuna öffentlich zum Verkauf aussebsten, und
dem Meisibiete -den mit Vorbehalt gerichtlicher Äpprobation znaeschlagen werd ° n.

F gleich werden hiedurch alle und jede aus dem Hyporh - kenbuch nicht csnstiren-be »nbekai>n1« Real - Prättudentewvbbemeldettn Immobiles , und veonemlich diejenige«,
weiche
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wtlche kinr dm Nutzung - Ertrag schmälernde Servitut darauf zu haben verminen,
zur Sonversativn ihrer Gerechtsame aufgefordm , sich iänasteus in diesem Termin der
Vormittags Verfalls bey hiesigem Amtger-chtc zu melden und ihre Ansprüche zu vroßti«
ren , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer / und in soweit solche die subhast -rten Grundstücke betreffe« / nicht weiter
gehört werden sollen.

Signatum Berum , im König! Amtgerichte, dm rzten Iulii , 796.
Ke .tler.

8 Vermöge des beym Amtgcrlchte zu Norden «nd beym Stadtgerichte da «
'

selbst assigirtm Subhaffations Patent nebst beygefügt . n, auch bey den Aedilibus eilM
fthende« und abschriftlich zu habenden Ceuditionen und Taxe soll das denen K ndern des
weyl . Jann Ianssen gehörige , ihnen von dem Nstano Henman in Naherkauf abgetre¬
tene im Westgaster Rott sub No . — belegen? ; Dicmaren S - ücklsnd, das kleine Bed-
demohr genannt, so von beeidigten Taxatoren auf >000 Guld in Gold gewüidiqek, in
dreyen . au den rsten August, den rysten August et ult . ac perentt , den 5ten Ocwbtt
a . c . präfigirten Licnativss Terminen, Nachmittags 2 Uhr, im Weinbaus« diese bst
zum Verkauf ans eboten , und in dem letzten Te . msno bloS mit Vorb - Hatt gerichktther
Approbation dem Meistbietenden zuqeschlagcn werden . Alle Real Prätententtn und
Gervtkutsberechtiatewerden zugleich aufgefordert ihre AnprSche längstens in Termin»
subhastationis gehörig anzumelden , widrigenfalls sie damit ge -en den künftigen Be¬
sitzer und in fo weit siedieses Grundstück be .reffe«, nicht weiter gehöre ! werden sollen.

Signatum Norden im König! . Amtgertchte , den Listen Zun . , 796
Hoppe.

9 Der landschaftliche Botbr Goltz ist willens sein in Aurich an der Ror-
derstraßr belegmes Haus , welches jetzo von dem Krieges - Tsmmissair .Freeft b wohnt
wird , bestehend aus zwcy untern und einer obrrn Stube , sämtlich mit guten eisernen
Oefeo verkehr« , wie auch in zwey Zimmers gute Bettstellen , eine Küche , worinn
eine Speisekammer , einen Keller , uad eisen Boten , eine Scheune , wozu eine
freve Durchfahrt , eines Warf , worauf ein Brunnen , eine geräumige Blickt
nebst eia kleines Stück Garten , am l7ten September des Mö gen» um n Uhr
auf dem Rathhause durch de« Ausmiener Reuter , bey dem auch die koaditioulö
eiszusehen , öffentlich verkaufen zu lassen.

10 Vermöge zu Greetsyhl und a»f dem Amtgerichte zu Emde« affigir-
tru Sobhaßatioos - Patents , mit beygefügtea Touditiontbus , sollen auf Ansuchen
des wrolasd Poppe Wert » zu Manschlacht Erbe« , bereu unter Pilsum belesene
5 Grasen Landes , so nach Abzug der Lasten auf z6o Gulden in Gold pr . Gras
eidlich geivürdigrtworden , am gesund igtrn Septembernächstkönstig auf der hieß«
gen Amtsgerichtsstnde, sodann am Listen «jusdem zu Pilsum subhaßiret und dkl»
Meistbietenden salva Approbatisnr Iudirii tugrschlage « werden.



Laxe und kondikioües find sowohl auf dem hiesigen Amtgerichke , als Key de«
Justizeommiffarisund Auemleaec Schelten zur Einsicht und für die Gebühr abschrifl»
li chju bkommen.

E waise uiidrkan''. te Realpräiendenkea und diejenigen, so ein DieustbarkeitNecht
zu haben vermynen , muss a sich b^ mit längsten « in Termins licieatiosi« et svbha-
stationis melde» r wr-rigenfaüs sie damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie
das Gruadstäck beireffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum , im König! , «mtgerichtr, den sssten August 1756.
ir D s weyk . Wilt Aden Schröders Erben zu Abbeuweer, im Amte Emden,

vollen am Dsnnerstage , den rsten September, Vormittags um 9 Uhr , folgende
Sachen öffentlich verk ^ ufea lassen , als 8 Pferde , »O müchgebende und iz fette
Kühe, io S ' ück Jungvieh , einige Sckaafe und z Schweine , Wagen « , Eugen,
Wäge , R ^ lle ., Mvltt' rttt , Wner , Raspe , Kisten , Schränke , Kupfer , Zinn,
Ketten , Li mm und sonstiges Hausgeräth ; fereer ein Schiff und Jüüe , 40 Gresew
Hab^r , 6 Graf- Rocken und 5 Grase« Gerste , ss thrils twch auf dem Lande und
lhn!« bereits «m Hause ist , auch 40 bi « 50 Fuder woylgewonueu Heu , die dießjäh-
rige Weide und wat jonst zum Vorschein komme« wird , worunter zwey jchöne leichte
holländische Jagdwagen, mit und ohne Verdeck , zwey Chaisen und einige zwey - uaü
einspännigemit gelb Kupfer beschlagene Geschirre.

Oer Vogt Schlegelmilch m Larrett will am r -rten September 6 und Z z/ 4
Brasrn Land unter Larrelt uuo z Grafta unter Midlum , in seinem Hause öffentlichrerkaofrv lassen.

>2 Der Herr B. Deiman und dessen Ehefrau S . U . Wenckebachs in Hage,wollen den 19len September a c . ihr« nahe bey Norden liegende 6 Diemarden gantzffrv-' -i Dpittlaud, weiche järlich i r Pistolen sauber Heure thuk, öffeotlich zu Norden im
Weinbause verkaufen lassen, und fias die Londitioarn bey denen Ardilibu« Iacobsrnmd Wrvkebach grati« einzusehen.

e z Der Herr Lommissioos-Rath von Groenevckd io Weoer , wollen eine Be»haMvg mir Scheune und Garte» io Wmer Haagje genannt, uebst zwky dabep liesende«s «äckere, entweder alles zusammen , oder Hau « und Aecker jedes besonders am Dieu-W den 27sten September aus der Waage in Wener öffentlich verkaufen lassen.
14 De Koopmsn ^an8 D . Weber inklmäen , 18 voorneervens

vx äen 6äen Leptember Zoor äes Aflaskelsar Vo§et na-
volxenffe bIoor68 -Issout opentl^k ver^oopeo te lasten » alsii s 40 Voet8 Lreinen Ilu^baltten , 8 a Zv Voet8 äito , 18 s 24Voets ffits , 7 a z6 Voet8 Vuureo ^asxballren » 6 a zo Voets ältoLvaarev , lü a zo Voets oräinälre ^aaLbslken , 4Z a 24 Voets
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8tV33tev , älto 17 3 2oVoet8 oräEirs XVsrtelbMen , 6 318 Voets
2W33re älw , 523 i8Voet8 orZinatts Zlto , 243 18 Voets Naats
älto , ir Ltomperi , 2 3 50 Voets lxzttren , 48 3 4O Voets Zpar-
dsltsn , 41 s Zö Voets ssuKers, Z9 3 24 Voets älto , 24 äubbel LI- !
les » 88 a 18 Voets Puffers , 150 3 14 Voets öalkoenäers , 18 « is !
Voots Zito , zo 3 l2 tot r8 Voets Lprrrj-en en 336010 kjelnooZien,
3ls I^3nZ5x>33ken , Kaxper 8p3i'ien , Lmmerkasven en I^rnnäliout . >
V^ isns xsclinx ket is , xelievo 2ielr op boliemöo OaZ , 6es ^ §ter-
mi <jä3Z8 om 2 Lui , 33N äe VVeLteibutfene Isstsn invinäs -n es
N3 Zevalle » kooxen.

iz Auf erhaltene gen
'
chtliche Commiißo«, sind die nachgelassene majorenne

' !
Md der minorennen Ecbeo Curalor A K . OAling gesonnen , die von weyl . Tönies Hin- >
derks zu Wolthusen nachelaffeue Mobilien und Gatten FrZchtt, öffentlich der AuSmiener l
Ordnung gemäß , auf Donnerstag den - sten September des Morgens um - Uhr, bey s
dem Sterbhause , veo Meistbietendenverkaufe zu lassen.

76 Harm vau Rhaden in Loga , wist cm Montag« als de« sten September/
Vormittags um rs Uhr, seinen Hausmanns Beschlag , als r schwartzen Zjährtgen
Hengst mit der Prämie, r Fuchsheugst mit 4 weißen Füßen und Blesse, auf welchem
bereits die Prämie gezogen worden , ; Pferde, 4 Kühe, Wagen , Code, Pfluz, ruiS-
HauSmauss ' Grräthschafteu, auch einige Mobilien , öffentlich verkaufenlassen.

17 Die Larrelter Syhlacht, wÄ zwey alte Ebbe Thären mit Eisen r :. im
Ganzen verkaufen , und ist Terminus den 7kru September am Mittwochen , Nachmitt
tag « i Uhr zu Larrelt iu Geerard I . «nosp Behausung anberahmet. Liebhaber könne»
sich deshalb einfiuden und kaufen.

18 Auf ertheilte gerichtliche CommiSflou , werden am ? ten September die
von dem weyl. Harm Memcken Zeitpächter der hirstgeu König !. Ausseumühle , uachgrias«
fene Mobilien und Movrntieu , als s Pferde , r üjährigee Hengst, 5 Kühe, 4 Scharr» >
fe, 7 SHweiue, 2 Wagen, s Egderr , 1 Pflug, und dergleichen Gerächt ; sodan»
Gärsteu auf dem Halm in einem Kamp, 6 Fuder Rocken und 12 Fuder Heu in der
Scheune , wie auch verschiedene« Hassgeralh, Betten , Schränke, rische, Stühle/
Untren re . öffentlich durch den Stuctious-ksmmissair Reuter verkauft werden.

Verheurungen.
r Mit gerichtl , Bewilligung wollen dsß weyl. Gerd Abrahams Kinder Vst«

Msdere die von ihrem Erblasser bewohnt gewesene beide in der Hagermarsch belkgtnr
Heer«
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Heerde Landes groß zusammen 99 Di -makh gut Bau Ttt - und Meebland , Mesche
des «vey?. Hsn « mam! « Frerich Omen Bsningas Kinder eigsnthämlich gchSreu, auf z
Jahre von Msy r - 97 bi« May iHoo am vienstag den 6teu Sept . de« Nachmittag«
vm r Udr in de« Vogt Harenberg« Wohnung zu Berum Lffenüich verheuren Wen , und
find die Lonsitisnen dey dem Ausmkenrr Fridas einzusehen.

2 Des WÜcke Hinrichj Mayendörg zu Westecholt belesener Wlatz nebst De«
Hausung , Kohlgarten, groß pl . m . 22 Diemakh dasigen Lande« , samt Kirchen- uuS
K-geäb ißstellen in drr Westerhslter Kirche , und auf d ?m nämlichen Airchhose, wird
auf e JHr , die Bauländer ün Herost , die Grünländer May 1797 anMreten , am
bessrst-Henörn ? ten September de« Nachmittag« um i Uhr ia Jan Frredeu Behausung
zu Westerho ' t öffentlich durch den Aurnneaer Eucken «m Ganzen verheuert. Die davon
enilvsrfene Tonditione« sind bey mir dem Ai-«miever gratt « rinjufthen , und für die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben. Efeu« , den 24stes August r7 § 6.

g Die zum Gkipendls Gerlackauo gehörende Stücklande werden, und zwar
die unter Mguard belegene y Grasen , daselbst am giften August und die unter Wir«
Lu« gchörende i ' Grasen mit einem Garten und Kirchrnsitzstesten zu Wirdum am itea
September des Nachmittag « , auf Veranlassung des Lurelsri « , KirchvogtenIohasaFreerichs klaaff- v , wiederum auf ü Jahre öffentlich verheuert werden.

Mett Tidden irr E nden ist freywillig qessnnen feine unter Wirdum sortireude
14 '/r Graftll Laude« am asten September de« Nachmittag « in Wirdum auf mehr« «
Jahrs verheuern zu lassen.

Herr Reeepkor HiSen will als Mavdatarlu « der verwitiweten Frau von Fee«
ringa in G onngen Hierländischen Gäter , 45z/ - Grasen Stücklande uutrr den Wehre««m rttn September uächstkünstig in Eilsum aus s Jahre öffeukltch verheuern lasse«.

Gelder , so ausgedoten werden.
r Die Armen . Caffe zu Güderhusen hat einige Capltalien setzt gleich und umMarkint noch ; vo Rchlr . zinokich zu belegen Wem mit einem oder andern CapitalMentt ist , und hinlängliche hypothekarische Sicherheit st llen kann , melde sich de- de»

buchhaltendenVorsteher« Ade Will « Schreuder und Reindcr Janssen daselbst.
2 Drr Ausmiener Martini zu Grot . Borffum hat als Kurator roo Rthlr .'ln Golde zinslich zu belegen. Gegen Prästiruag hypothekarischer Sicherheit köonradiese Gelder ia Empfang genommen werben.

Citationes Creditorum.
r Dey dem Stadtgerichte 1« Emde », sind ad inßgni ^ m de« Lvmmercle».

( No . Z5 . Gggssgg ) Rath«
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Raths ? Röstntzh ju Weener, Edictales wider alle und jede, welche auf das durch >
Prosscante » von dem hieägen Mäkler Ja » P . Heykelenborg privatim anerkauftes Pack- >
hass io Comp . 4 Nv - ; K Onserwagt genannt, aus irgend einigem Grunde eine« Re « !
al Anspruch , Gervit - t, Forderung oder RaherkaulsRecht zu llaben vermeynen , cum
Termins von drey Menschen et reproductivnis prä - lnsivo auf den roste » September
«achstkünftiz des Vormittags um i » Uhr, bey Strafe eines immerwährende» Still¬
schweigens und der Praclusion erkannt.

2 Dey de « Amtzericht zu Leer ist ad instantia« des Heye »Pkes Flessender d«
Liquidations- Prozeß erösnek, über das »so Hermannns Feldhus privatim erkaufte, i»
der neue» Straße im zten Rsrt t 'i Leer belege e Hau- mit dazu gehörigenEartrngrun».

Es werden daher alle and jede cdictaliter ansgefordert , welche aus Näherrecht , j
Pfand- Dienstbarkeiks oder emem andern dinglichen Rechte an das Grundstück , oder dessen l
Kaufgeldrr, Ansprüche zu haben »ermriven, um solche innerhalb ; Monaten, spätestens is
Termin » reproductionts den rosten September cur b - y diesem Amtgerichte anzugebe »,
w-driarnfallS sie damit »on dem Grundstücke präiubiret, u»d in H uficht desselben ««d
des Käufers, ium immerwährende« Stillschweigenh !n»erwieseo werden sollen . !

Signatum Leer i« Amtzericht, de» 6ten Juny 1796.

z Auf Ansuchen des Jan Peter HuismanS werden hiemi
't astr vnd iebe wel¬

che an drs durch ihn vom Kaufmann Saas Diff --ring privatim amlckauftezukeer in der
OsterKraft brlegem , ins Oste « an Daviö Vffering , Westen an Harm Gabi « grsnjende
Haus -um «nnexis , «ns Näher- lPsaub vienstbarkeits oder einem sonstigen dingliche»
Rechte «»sprach zu haben vermeynen , rdictaliter anfzrfsrdert , sich damit binnen ; Ms-
»aten spätestens in Termins präclnsivo de» rosten September cur - beym ämtgecichtc zu
« eide«, widrigenfalls ste damit vom Zmmobili ab und in Hinsicht desselben und de«
Läufers zu» ewigen Stillschweigen v rwieftn werdensollen.

Siznatnm Leer im Amtgerichte, den » sten Iünii 1796.

4 Dey de« Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Kaufmanns St«
»hauAdolph Rykrua kitatio Edictalis wider alle und :ede, welche ans dar von de»
Scheu des «epi Jam» Dokhoff den 8tto Sebr. a. c. öffrntiG verkaufte und vom ki>
skaheatea mristbiethend erstandene, im Söder KI«it 5te Rott svb No. 2k8 - am Neue»
Wege stehendeHausuebst Garten , au« irgend einem Grunde Real- Ansprüche ovd Ho-
-eruogeu r» haben »ermeyueo , cum Termins r -productisnis et annototivni« von z M«
uathea et »räclnfivo «us de» i4ten September a . c . Vormittags r l Uhr, unter der
Derwarnuv - erkannt:

daß die Autbleibendr mit ihrenetwaigen Real-Ansprüchenund Foderunqenauf
bemeldete« Haus cum auuexis prärlndirrt «nd deshalb ,«« ewigru SMchtveige»
virwiksev werden solle«.

GiMtn« Skyrhä « Curia, den gteu Juoy 1796.
Amtsvrrwaltrr , »ürgermeifirr und Rath.
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s Bey dem TkM<m ?chte zu Emdm sind ad inst des Tili Gerde- Dieior
zuPetkum , edictalrs wkder alle »a» jede , weiche aus die durch Prosscart-m vou d«A
hiesigen Eöeleatea dem Koromüller Jan Noeyea und L üke Lheesjen Rokea privatim an«erkaufte Ksrumüdle-, die kftiae MWe genannt , nebst dem dazu geangen Wohahause,Grttea «ad Bude in C . io . R . 73 . a?z« irgeud eisigem Grunde einen Real Aftpruch,Eersituk , Forderung oder -Sähe kauft - A cht zu habe« vrrmeynea , cum Lermiao ro»
drey Mriuke et r-p . oduct. präclastvo aas den rq.steu September a. c. Vormittag-i » U- r̂ ey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens «ad brr Präl-k-si -m erkannt.

L vir Kausteute Tchuirmann fen. und HagiuS zu Vornsm erhielten unter«I;t«n August 1777 dir nachzeiuchlr allerhöchste König!. Concesslon zur Lrbauung einer
Ziegeley zu Coldinne , im Amt« Derum , und verkauften dieselbe nebst dem dabey gehö¬rigen und von ihneu gebrauchte n Grunde uw Lande den Listen October 179z an denPrediger Legen«? zu Hage Vieser verkaufte dieselbe den egten July l ?9S au denIM Diltl , welcher sie aber dea Lzsten O ?cearber e . a . seinem Verkäufer , dem Pre¬diger Wegener , wieder überließ, ins auf dessen Änfucheu um Ertaffusg der kdietaiiea
sind solche cum Lermins vs -a g Monaten «t connotatiomS prärlußvo ans des LöstenErp»lewbtt k. wider .:S - Realpräterwerften, « etraheaten und kreditsren, H<G Strafe derAbweisung und einet ewigen Stillschweigens, dato erkannt.

Berum, im König! . «mtgrrichte, den4ten Jauy 1796.
»ettler.

7 Vre Gebrüdere Franz - Hicke und Beerend Lchdlng zu Midlum in Rek«declanderbten von ihrem wepl . Vater Neerend Lehding - mal 4 Grafen Landes unter.Midlumbelegen, welche derselbe respective von des Jan Janffen Nademachrrs Kind«im Jahre1777, und von dem Hinrick Heyko Georg Ewen im Jahre r/sr öffentlich'angekaufi harte. Um nun für die Ansprüche etwaiger Rea Prä endemen gesichert z»seyki, haben sie Edictales ertrahiret, und zugleich gebeten, i « den dezfalls zu rrlaßesde»Citaiivnen alle diejenigen mit anfzufodern, welche sn eine von ihrem weyl Vater Des.nvdkchding an die Armen C" ffe zu Midlum ausgestellte und am ztcn December 1765auf dai ihnen von demselben vererbte Ziezelwerk und s K äsen Landes eingetragene an»gedlich verlorne Schuldverschreibung zu ; ro Gl . Ansprüche haben rnögten.Von dem König! . Am q ^rich e zu Emden werden daher alle und jede, welch« auf»«gedachte - mal 4 Grasen Landes ein Sigeuthums - Pfand den Nutzung- Ertrag schmä.>ttn»rs Dienstbarkeit-- Denahrrungs- oder sonstiges Rea ! -Recht , so wie auch besonders»wenigen , welchen an gedachter Schuld-Verschreibung als Kigenthümer, Erben, Cessio»narien P ands oder andere Briefs Jnnhaber irgend einiges Recht zustehen mögte, hier»durch aufgefodert, innerhalb is Wochen, spätestens aber am ryten September nächst,künftig, ihr« Ansprüche arizngeben , und deren Richtigkeit nachzuweise« , unter derRMung:
daß die Außenbletbende mit ihren Ansprüche » an die Grundstücke prärludkst, undihnen damit ei« ewiges Stillschweigen anferlegtt, besonders aber dar verlorneI»

strn»



ffrumevt amsrtffrek , und mit der Löschung desselben im MWidbmheverfahrentiM
den söffe.

EigMtum Emden im . Königs. Amtgerichte, denListenIunii 1796.

8 Dry dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers M
Sch ffers Iann Mens Bonn Citatio EdlcraiiL wider alle und je e, we -chs aus das, dem«
selben von dem Do t Med . Weyers privatim verkaufte , im Süder Kluft 7ie Rvv sub
No. 1 io . am Neuen Wege stehende Haas nebst Scheune und G . rte«, Reai-Ansprüche
und Forderungen, Servitut oder NähcrkaussRechtzu haben vcrmeymn, »tim Ternri.
no reproductionis et anno. ativnis von ; Mona hni et praeiuswo , aus. de» -sstenTexll

c. Vormittags um n Uhr, unter der Verwarnung erkanntr
Saß die Ausbieibendemit ihren erwalgcnReal Äwp ücheu und Forderungen, aus
bemelüctcs Haus cum anrux.s praciudirrt, und deshalb zum ewigen Stillschnitt»
gen verwiesen werden sollen.

SignatumNorba in Curia, den i6ten Iun . 1796.
Amtsverwaltrr , Bürgermeisterund RaG

5t Vom' Amtgerichte' zu A'
urich werden auf Instanz, des Mamme Mammeir

znArdorff , alleund jede, welche auf ein von Hinrich Eil rts daselbst ihm privatim ver»
kauftes, zu Ardorff belegenrs Haus mit Garten nnö 6» Bsuäckern aus der Kamen , oder
«uf deßrw Kausgeld , ein Sigenthums - den Ertrag der Nutzung- schmälerndis Oienübap
keils Besähcrrnas Pfand - oder sonstiges Real-Recht haben mögien, ößenriich rorge-
saden, innerhalb 6 Wochen , spätestens am- i6ten September d . I , persönlich oder durch
die hiesige Iustitz Commiffmien de Potttre, Stürcnburg rr . ihre Ansprüche aus dem
Slmtgcrichte anzumelden - widrtgens die Ausblökenden dmnit in- Hinstcht resGrundstücks,
des Provvanten und des Kaufgeldes prariudirt , und ihnen ei« e-vtges StilljchweiW
«uferleget werden soll.

is Der Kup 'rrschmid Jannes Voogd verkaufte Sffelülich sein in der Kamp«
strasse m Leer stehendes Haus, im Listen an nunmehrs Wütwe Fursteubergs Haut , im
Westen »1 vormals Verkäufers jetztGoidschmid Spechts krvm Hause zum schwarM
Adler gehörigen Garten grenzend dem Protokollführer Nanielis zu Leer , dieser vnkaust
te es privatim' an Hrrma-anus Vcihuis , der ans Eröfnnng drs Liquidation ^ Procrstt
angetragen. Dies «mtgerichre ladet deshalb alle und rede rdirtatiter vsr, welche an vl»
brmeldetcs Haus aus irgend einem dinglichen Rechte, besonders aus Näber - Pfand«
oder Dienstbarkkits Rechte Anspruch zu habeu vermeinen, sich damit innerhalb 9 W>
Heu, spätestent in Lermivo prärlusivö den 2OgenS-ptkmbrr cur: z« melden , widrigrD
falls sie damit vom Immobil «' ab- und in Hinsicht desselben und des Käufers zum immer«
« ährenden Stillschweigenverwiesen werben sskcn

Signatum Leer im Amtgerichte, den gten Iulil ichyö.

rr Vom Könizll Amtzerichft zu Mrich «erden aus Instanz des Hausnmns
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Met Hi' mlchs zn Bagband Alle Md-Jede , w lche auf die von Jürgen Ehmen Ia ' vbs'
,-

Hausmann za Ulbargen , an den Schuster Heye Ianffcn zu Bagband , von diesem an
de « Hausmann Hinrich Frerichs d - fti st privatim verkaufte , von Letzterem auf seinen
Sohn , dcn Provocantcn Aljct H ' nrichs , vcrcrdtt , durch Andreas Iügens Ehmen,
Hausmann zu lkbn gen , benaherte , von d eftm wieder an gedachten Met Hinrichs pri,
vatim verkaufte , in derBaqbander Nordwcgs Meede zwischen Ulßaraen und Bagband'
delegene , mit Peter Asterts Erben zu Strakyslt wechselnde 2 >/ - Diematoen Meedlan-
des , ode deren K ru ' geldcr , ein E genthums> , den Ei trag der Nutzung schmälerndes'
D 'tnstbarkeits - , Bcnahernngs - , Pfand , oder sonstiges Real - Recht haben mögtcn,
Wn ' lich vvrgcladcn , innerhalb y Wochen, spätestens den azsten September dieses Iah,
res persönlich , oder durch die hiesige Iusti -cvmmiffarlen de Potlere , Slurrnburg te.
ihre Ansprücheauf dem Amtgerichte Aurlch auzumeidcnund' deren Richtigkeit nachzuwet.
sin , unter der Warnung , daß die Ausbieibende mit ihren Ansprüchen an dieses Land
ive den präeludirt und ihnen damit « in emgcs GtiSschweigcn, sowol gegen den Provv«
cmten , Äs gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , auferlegek
mrSrn solle.

i2 Tiamke Harms übertrug ft in zu Skapelmohrmer Heide kelegenet Heid«
seid im Norden an Gseke Jans , im Süden an IacobuS Vernrlius grenzend , im Ost v
bep dm sogenannte !: Ochsenwege anfangend bis an bas Torffehn an Harm Bibers Klüi«
»er in Erbpacht - -— dieser verkaufte es nebst dem darauf rrbaurteu Hause privatim au
8 : rd Jansen Saurier , der auf ErösnuW des Liquidattons-Processrl za vollffäudigr»
DerichkiMng tituli porsessisnis aazttragm — dies Amtgerichte ladet demnach alle und
jede edieiaiiker vor, die an obbeschriebenem Hanse und ErbpnOslanöe aus Näher«
Pfand « Dienstbarkeit - oder einem andern dinglichen Rechte Anspruch zu haben vermek«
oen , sich damit innerhalb'

y Wochen urrdspäteßeuSin Tsrrnino prcftlusivo den reffen S p«
tember cur zu melden , unter der W araung, daß die Ausbleibens« damit vom Immobil!
ab, und in Hinsicht desselben und des Käufers zum immerwährenden Stillschweigen ver«
Viesen werden sollen . SignatuN Leer im Amtgerichte, den rtes Julie 1796 '.

r z Auf Ansuchen des Kramers Rudolph Geergs Ehefrauen , Mekka Christin«
Bonoen zu Loquard , iß Citakis Edickaiis zur Angabe und Iustificotisn w -der alle und
jede , welche ans die durch selbige im Fahre 1792 aus ihres roeyl . Dakers Ebo Donnen
Nachiaßenfchaft , vermöge mit ihren Geschwistern ivonno Ianssrn und Antje Eben Lin»
uw, des Hausmanns Sede Focken Ehefrauen , eüchicten TontrackL , erhalttnr , von
ikkyl Joachim Peter Schröder herrührende, Jmmobrüen , als:

») Ei» zu Loquard brlegenes Haus , nebst Scheune/ Garten , L Kircheositzen und
Todkengräbern , und'

b) Einen an Loquard deirgenen Garten,
M irgendeivem Grunde ewm Mai Anspruch, Forderung , Mherkaufs- Dienßöari«
keitt - Wreherverrraismigs- oder sonstiges Recht zu haben verirreymn, rum Termin » von:

s
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9 Wochen et präclusivo auf den rrsten September uachstkünftig , bey Strafe einet ir»,wrrwäsrenden Stillschweigens, rikannt.
Piwsum am König! , Amtgerichte , den ; tea Iulii >7sä.

14 Der wryl. Mrntje Javffen zu Groß -Dorffum erstand vor eisigen Jahmvon dem Schmirdemeister Eck Hiorichs und dessen Kinder Schwaankje und HivrichErks z« Emden, eis zu G. vßDorffum brlegrnes Warfhaus uebst Kohlgarten, eineMannen und eiae Frauen B mk in der Kirche , sodann einige Gräber auf den Kjrchhoff
daselbst ans der Hand, und vererbte bey seinem Lode solches Immobile auf seine Wit¬
we Seke Haussen , sodann seine6 Kinder Lüpke , Rixtr, Sugel, Jan, Eeke und WüxkeReskjes zu Groß -Dorffum.

Wann nun diese jetzigen Brfftzer zu ihrer Sicherheit um ein gerichtliches Aiche-boib angrsuchet haben , suchet auch dar» erkannt ist : So werden alle diejenigen , Ivel-
che an dem okbeschriebeneo Hass« cum aunrxis einigen Rcal -Ansornch , es sep ex caviledsmiuii retractus, servikutr«, erediti, oder aus sonst irgend einem Grunde zu habe»vermeinen , hierdurch rdickalitrr citiret und abgrladen, solche Rcal Hoderuugen inner¬
halb y Waches, längstens aber in Lermivo den irrsten September anstehtnd bey besi
hiesigen Gerichte aozugebrn , und zu just sicirenr unter der Warnung:daß die Aaßeubleibendrn mit ihren etwaigen Real-Ansprüchen auf dieses Hrniscum asnexiö präcludiret, uud ihnen deshalb eia ewiges Stillschweigen auf-riegetwerden solle.
Wornach sich jedermann zu achten hat.

Signatum Emden im Dsrss - und Iarffumschen Gerichte, den ztsn Ia 'y r 7S^ .
Llnhm.

iS Die Eheleute Berend Harms Velks und Antje Hinricht zu Farmst«Übertrugen vor Jahren den Eheleuten Jan Hmrichs Stengel und Heeke Frmchsrin Warfhaus nebst Garten , wie auchzwry Kirchen . Sitzsteöen und einige Grtber agfdem « irchhof, zu uud unter Groß Berffum belegen , in einem zojährigen Setzkauj , we !>
cher aber nachher in einen reellen Kaut verwandelt wurde. Rach dem Tode dieser letzt-grdachteu Eheleute erstand deren Lschtcr Sk« Iavssen, des Hivrich Revers Ehllrauiu Groß- Dorssum das vorbeschriebene älterliche Haus cum Armexis »ou ihren Se-
schwistecn Stientjr Iavssen , de« Wiechman Wilken Witkwe zu Scharrel und Ml«Jaoffen , de« Berend Janssen Ehefrau zu Widdelswehr , aus der Hand. Da nun die
jetzige Besitzerin Skr Janssen und deren Ehrmanu Hinrich Rewers rin gerichtliches Nassgebsth rxtrahiret haben , und solches dato erkannt ist:So werden alle diejenigen , welche an dem obbrschrirbeneu Hause eum Amuxitrimgeu Real - Anspruch , kt fty ex eapitt domioii, rettackus , servitutit , ereditioderaus sonst irgend einem Grund« zu haben vermeinen, besonders dir etwaigenJauhadereiser am lö :en Oktober 176 ; . durch die wryl . Eheleute Jan Hinrich« Stengelunda

." den Schulmeister I . I Diekseu zu « lein - » orffvm ausgestellte», «»'
ßevltch iasgst wieder abgetragenen , aber verlorengegangenen Verschreibung , M

lsS
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i ;» Tilden kn Golde , welche auf obiges Haut unter folgendem Vermerk iutabuitret
wordeu:

, ,Eiv hundert fünfzig Gulden sind den 27ffen August 1768 . riagrlragen » so De
,/sttzer Jan Hiunch « Stengel von dem Schulmeister I . I . virkseu iiutbar auf
„ genommen . "

hierdurch edicraliter eitirek und akgeladeu , solche Real Forderungen innerhalb 9 Wo«
chea , längste»« aber in Lermino den Listen September austehead bey dem
hiejigko Gerichte »pMeben und zu iustificirrn ; unter der Warnung:

daß die Auffmbleibeudea mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf diese » Hautrum Aunexr ? präcludiret , und ihnen deihalb nicht nur eia ewige « Stillschweigenaukerlegrt , sondern auch die vorgedachke Berschreibung für mortificirt geachtet,und im Hypotheken' Gnche grlbschet werden solle.
Dörnach sich Jedermann zu achten hat.

Signatum Emdeo , im Dorff « und Iarffumscheu Gerichte , den ztrs Jul»1796 . Dluhm.
iS Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des KlclderniachertJohann Christoph Masberg daselbst, edüra cs wider alle und jede, welche auf das durchProovcaiite, von wcyl . Sttumpffabricanten Dtrck Vethuis Wittive und Lohn iffrnt,Ich auerkauste Wohnhaus an der Kirchstraße in Comp- 4 Num «4 aus irgend eimgemGrunde einen Real - ^ nspruch , Servitut oder Forderung zu haben vcrmeynen , - umTttmiuo von ; Monaten et reproduct praclustvo auf den 6ten October nachstkünstigVor«mittags io Uhr bey Strafe eines immerwährenden St .Uschwrigeas und der Präklusiv»erkannt.

17 Der weyl. Gastwi'rth ttke Hemmen zu Greeißel erstand lm Jahre 177 ? .von der weyl. Räthin l' ettmers und deren Kiadera einen bey Hamswehrum belegen ««Heerd , Hyksterhaus genannt , bestehend aus einer Behausung , Scheune , Garten,Mchen - tzen , Todkcngrubern und 99 Grasen Landes , öffentlich , cedirte aber densrl-dm in dem nämlichen Jahre wieder an die Ehekute Iacvb Tönjrs un ) Greetje UlAerta» f Schvnvrth.
Im Iah >ce 1794 wurde dieser Heerd rum Annexis von des Uke Hemmen Sohne,JsnUk .n , mit Nätzrrkauf besprochen rnd demselben per Slnteniiam zuerkannt; wor»aufer aber dieses Immobile durch einen Vergleich wieder an die Eheleute Jacob Tön-jes und Kreetje Uiffert übertrug . Diese haben nun , um vor allen ferneren Ansprüche«gesichert zu seyn , um ein Aufgebot gebeten , worauf c -rativ rdictalis zur Angabe und

JusNß ation wider alle und jede , welche auf rwrbemeldeten Heerd cum Annexis et Per«tinentiis -x Capile ered'tl , hypvthecä hereditatis , reiractos , fervitutis, reunionit , vel «x«li» qns nnq ; e jure reali , Ansprüche und Förderungen zu haben vermeyuen, eum Ter«Mino von 12 Wochenek prä Irsivo auf den lysten September nachstküostig , bey Str -afe«nies immerwährenden Stillschweigens erkannt worden.Da gbch aufdiesen Heerd unterm rgsten November 1757« mevon der weyl. Rä«
thi«
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Hin Dettmers, Anna IsabeZa , geb. von Lengeelng , unterm y . ejusd an den damalig«, ,
Armen - Vorsteher zu Hamswehrum , weyl - -Siebe Lappe » , ausgestellte Derschreibliaj !
»es Loa Gulden ciuzelragen worden , wovon zwar -die Bezahlung nachgewiesm , aber s
La« Original - Instrument nicht beyzebrae !)t wcr -ra kann : So werden alle diejenigen, l
welche an diesen engekragewn Posten und d . s darüber ausg stedke Instrument , als Ei-
genthümer , Cessionarie« , Pfand o " er fsnstige Brufs - Ionhab-er , Ansprüche m ma¬
chen Laben , hiedurch ausgesordert , sich dam t längstens in g .dachtem Termino hieselbl!
- e-m Gerichte j» melden rrsd die Verschreibung zu prodeeirc« ; « nter der Verwarn««,,
daL sie sonst ihrer Ansprüche verlustig gehen , das Instrument amortisirei und das E»,
xitai der -600 Guldesi im Hypsrhekm - Buche gelöscht werden solle.

Pewsum im Aönigl . AmtgerichtedenL/sienJnny - 796 . ^
13 Der weyl . Hausmann Harm Ennen zu Groothusen erhielt !

r ) «Bus seines Vaters Enne Eggen Nachlaffenschaft , koy d >r mir seinen Geschwljiai ,
gehaltenen Erbsonderum , 10 Grasen Landes unter Pilsum, -

2) Kaufte er im Jahre 1762 . öffentlich von dem Pastore S oi icrqer zu Varel M - ^rlo nomine n Grasen Landes darbst von weyl . Maria Elisabeth Stein,a«
herrührend .

^
z) Erstand er im Jahre 1765 . Key öffentlichem Veikaus von des weyl. Frcerich

Hocken WKtwen, Maria Jan Docks Erben , ro und s Grasen Hleichsa
't -

unter Pilsum . >
Nach seinem und seines Sohnes Egge Harms Absterben wurde von seine » noch iebeadei ^
z Kindern , Enne , Greetie und Maria Harms , Erbsonderung gehalten , da de »»
Maria Harms, des HausmannJa per Luppen auf Cnngwehrum Ehefrau , die ad i
ek r bemeldete ro und n der Enne Harms aber die ad z angesübrte ro und;
Grasen bekam . Beyde Be '

tzer haben über diese Grundstücke ein Aufgebot nachg suchet,
worauf Cikatio edtctalis zur Angabe und Justch ation wider alle und jede , weiche a>ls
vmbeschriebene io ., n . 10 und e Grasen Landes einen Real - Anspruch , FordeniW
Vaherkauss - Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cumTe,n>>„»
von 12 Wochen et prä lusivo auf Len -rysten

' September nachstkünftig , bey Strafe einet
immerwährenden Stiblschweigerrs erkannt worden

Da auch ans die ad g bemeldetc 10 Gra '
en des Enne Harms unterm rate«

September 1747 eine von den weylasd Eheleute« Frerich Hock- n und MariaJan Dirckt >
den r iten Januarii i7gz an Peter Eircks zu Groothusen über ; oo Gulden

'ausgestM
Obligation eingetragen worden , welche nach Aussage des Be -tzers bereits vorohngeM

Jahren bezahlt ist ; hievon aber das orlgira'e Instrument nicht beygebrachkwerde« -
kann ; Eo werden a ? e diejenigen , welche auf diesen eingetragenenPosten und das dar¬
über ausgestertt Instrument, als Eigenthümer , Cessionarien , Pfand- oder soaD -
Briefs - Junhaber, Ansprüche zu machen Haben , hiedurch aufgeivrdert , sich damit !
längstens i» gedachtem Termtro bcym hiesigen Gerichtezu melden und dieoriginaleVer-
ichrriblmg zu produeireu ; m,t der Derivarnung , daß ffe sonst mit ihren Ansprüche» prä>
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eMi -et , das Instrument amorklsiret und das Capital der ;oo Gulden im Hypotheken»
titchegelöschtt werden solle

Pewsum am König! . Vmkgerichte den rssten Iuny 17?».

iS Die Erben bei Weyland Ausmieners Erhard Carl Schreiber zu Loga, und
zwar die Kinder erst -r Ehe, haben in der Theilung mit den Vormündern des Kinb .S
letzter Ehe, aut dem Nachlaß ihre « weyl . Vaters unter audern folgende Immobil »« er¬
halten, alt

i ) Einen halben Platz cum aanexir zu Loga im z . Kluft sub As . 28 . belegen . .
Ein Haus mit Garten daselbst im g . Kluit sub No . 29.

Z ) Eia Stückland auf derHorst, so inder^Heilung zwischen den Loger Interessenten
diesem Immobile zngesalleu.

4) Ein Haus im Legetamp as 4 . Kluft sub Ro . zc>. zu Loga belegen ; dies Haut hak
Engelte Rkials »ach Absterbru des Sietze Reiatt laut Vergleichs zwischen Focke
Wtgms zu koza lideror. noie. und dem Albert Wyben cur. Logelke Reints uoie.
den isten Nov . » 764 . und gerichtlich approbirt per Dscr. den i4teu Dcc . 1764.
in Eigenthum überkommen ; von diesem haben deßen Wittwe Lawke klaasssn, so¬
dann deßen Stiefvater Albert Wyben, und seine Kinder resp. zu Rüttermobrund
Döllinghausen , Amts Leer, dies Immobile per Lestameutum ererbet und solches
öffentlich verkaufen laßen , da es denn von dem wcyl . Ausmiener Schreiber erstan¬
den, welcher es auf seine Kruder wieder vererbet, wovon die Kinder erster Ehe
solches in der Theilung empfangen; auf dies Immobile stehen 2 Posten eingetra¬
gen dkren gk

'chehenrn Abtrag jetzige Besitzer behaupten, gleichwohl die Luituru
gen oder Bescheiaigungea nicht besbnngeu können.

; ) Einen sogenannten auf der Loger Gaste belrgenen Schloot -Acker, welcher vor ei¬
nigen Jahren von dem weyl . Schreiber angrkauit, der öesfällige Kaufbrief aber
veriohreu gegangen seyn soll, welcher Acker an beyden Seite » an Herrschaftliche
Aeckcr beschweltet ist.

6) Sin Stück auf der unter den Lager Interventen geteilten Horst, für den 4te»
Lheil de« sogenannten W -dde Platzes in Loga liegend , welches der weyl. Autm.
Schreiber von der Hilke Duhm , nach vorher emgebolteu kameral Conseus de bi«
veilend» laut Kaufbriefes de loten May 179z privatim erhandelt.

Erdachte. Erben wünschen nun gegen jedermänniglichrn Anspruch gesichert zu seyn , »nd
haben gedeihen, die Vorladung aller unbekanntes Gläubiger zu verfügen , sodanwwege»
folgender Posten , so anuoch auf dem Hause sub 4 . im Hypotheken-Such offen Krhei,
deren geschebenen Abtrag sie aber behaupten, präciusoriam zu mhrilen ; als

i) Ein Hundert Semtb- , wovon notirt steht, daß einer der Besitzer solchenebst rl«
neu Acker beyi» Möhrken von seinen Kindeskindern unter sich habe.

r ) Denen Focke Willms Kindern ist auf de» Grund des krbverglricht b. isten R »V.'
1764 wegen 5gO Gulden in Ptsto 'etteo das Dominium rrservirrt.

vitsem Gesuch ist deferirM und die Edictales find dato erlassen ; de« zu Folge labet
hiesige Gerichtdurch dieseEoictale«, wovon ein Exemplar bty dem hiesigen, das

( Rs. zs . Hhhhhhh) . rtt



mS

2ke brydemLeerer , und das zte brym Stickhauser A ntgen'cht augeschlazen , alr uvbk.
kannte Real Prätendenten ex emtioais. mutationis , rruLtoms, retrattus, vel ex all,
gaorumgae cipcke, auH wegen unbekannter Grundgerechtigkeiten die den Kahrling «.
Ertrag der Immobilien schmälern, gleichwohl durch äußere Kennzeichen oder Anstatt,
wch ! m die Sinne fallen, an obige Immobilien , auch besonders wegen öeS Ackere
No. 5 . Behuf Berichtigung de « tirull pvffrssioais im Hypothekenbrch, imgkicheu die
Inahaber der im Hypothekevbuch auf dem Hause im Lrgekamp noch offeu stehende, oh»
benannte bevde Posten , deren Erben, Cefst Marien, oder die sonst in ihre Reckte geltet»
sind, blernit vor, ihre Gerechtsame in drroen Monst-eu , und spätestevs in Lermivosig
Stea October h. a . de» Morgens um io Uhr an ;m ähren uud erfviderlich zu bescheinig»,
«ater der Warnung:

daß alle Außradlribeude mit ihren etwaigen TvsprLHm an obgedachte JmmoM-
rn, und den benanntea beydsn auf dem Hause im Lrgekamp noch offen kcheabe
Posten, präciudirt, und ihnen deshalb ein ewige« Gkillschw -'igku auferiegk, der
snb Rr . 5 . besagte Acker im Hypotheken- Buch auf Besitzer Namen ewgetriM,
uud auch die mehrbemeldeke beyde Posten von dem Hause im 4. Kluft Ns . zv . aiif
die zu ertseil -mve Prärlnforia gelöschk werden sollen . - !

Dasodann auch Kxtraheates zugleich gebethen- die sämMrche unbekannte Gläubiger Ä
Dem ganzen Nachlaß des weyland A : sw. ieners Erhard ? ar ! Schreiber öffentlich vorjula«
den , um sich mit selbige « avs - iuaial cusenaaser zu letzen ; als : st auch zugleich kitatis
Edictalit auf vorerwähnten Termin über säm nkliche Erbichafts- Kläubiger an dem be¬
sagten Nachlaß exkendirt . und werden selbige unter der D . rwarnung vorgeladen,

daß bey ihrem Ansdlnbeu alle aas ihrer Zbgrrusg nach den Grsetzru folgende d» ^
Provocanten zuwachsende Befugnisse sie treffen wrrdk« . >

Denen so an persöhnlicher Erscheinung Hrsderniffe in Den Weg kommen , und also durch
genugsam Bevollmächtigte er cheiuen wollen, werden , wenn es Ihnen an genügsamer !
Bekanntschaft fehlt, die hiesige in Leer wohnende I sitz Lsrnmiffanes Sütthoff, Sjrss >
Der und Hötiag vorgrschlagea , an deren einen ne sich wenden und ihn gehörig brvoH-
mächtigen können.

Signatum Evenburg am Hochgräff. Gerichte, den - zstrn Iunp 1796.
Reimers.

20 Der Candidatus Iuris Locfingvererbpacktele nebst andern Länbercyrn »«ch
M Iieqelwrrk z ?i Velqe mit dem dazu gehören anszugrabendenLande an HarmReelfS
»vn Bingum Dieser schloß über sic Zieqeley ncbst Z ibehör uuo dem dabei) angrkaul!»
Kleylande einen Societats Contract mit Jan Dere.cks Plaisir , und übertrug dasselbe j
letzlerm endlich ganz nd gar zu völligem Eiienthum. uns dieser verkaufte die Halste
davon dem Wilhelm ApH. Dieser nnd dK Jan Beermds P 'aisir haben nunnehr dir
Lr- fnun -l des L' quibativns Prozeffes über die Ziegeley cum an . exls nebst dem ba u ge¬
kauften Kleylande gebeten, das Amtgerichte hlese-bst ladet daher alle nnd jede , die aas
Naher Pjan" . oder einem ander» dinglichem Reckte Anspruch an diele Immob -lim i«
Haber, vermeinen, «dktMer vor, svlchr innerhalb 3 Wonach späte- ens in Termlnsrt'



i prvdmtisnis de» Ilten Octobercur key diesem Amlgerichte au^ tze^ en , widrirevML
! ße damit von den Immoi 'üien präcic -d rct, uns in H -nsicht desse.beu zum immrrwähreu-
i dra Stillschweigen hinverwieM werden sollen

Leertm Amtgerichtr, den s ^ sten Julii 1796.
! sr Wwlaad Pbüyru « Eoechardus van Altena, besaß mlt seinen Brüdern,
! des kommt « Nicoiau« Johannes van Alttna zu Deckum, dem General Psstrr erster Her«

tor 8iv ui vau Altaaa und den Capitata Daniel Cornelius pan Alkma rachyer d ssm
Wiitlvr Titia vaa Mona grbsrse van Haertma als Bormünderin ihre« Sohnes Hen-
kiciis Liardus vau Altona jir Leuwarden in kommuniRi

l) z Heerde Landes - u Veeahssen wovra der eine an Geerd Echmit in Erb¬
pacht aargekban Ist.

r) «ine DetzeerdisMelk in dem Heerde vouWyl' v Focken Erben !U roQ rthl . itzt
Geerd Dcss.' Is Voffbarg m Leermohr.

? ) eine B -Heerd ! s4 seit in Oase Dirks Hcerd zu Kleihusen,
des Phiuppus Everhartn -s van « ltooa Wiktwe erstand demnächst die ;/ » Antheile dieser
Jniitlsbüte« von ihre « Maunes Brüdern privatim zum Eigeothum , und bat auf Erds«

I vaiiz drs L guidakioss-P oceßet angtkragen. — Das Amtgericht iadrt deshalb alle und
> jede edict ' li . er vor , die a » s Erb Näher Dienst ai keitt oder einem andern dinglichen

Siechte Anspruch an diese I umo ilicu zu haben vermeine « , um solche Ansprüche inner¬
halbz Manschen, spätst !s in Termins reprvduettsni« den rzteo Oktober c Morgens

>- Uhr bep diesem Amtgcrichke anzugebeo , wivrisenfals sie damit von den Grundstücken
pkäciudiret, und in Hmsicht derselben und der jetzigen Besitzerin zum immerwährend,rn
Stilischw - igeu hmverwielen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte, den Sofien Inly 17- 6.
22 Wegen ein von des weyl , Tiade Janffen Erben unterm rsten Julius a . r.

aa Jacob G -rdes » Nd Harm H ^ rms öffentlich verkauften Hauses m ' t - ?/4Diemaken
kanttj , sind dato nach .-inlettung der Verkaufs -Conditivuei - Edictales wider alle Real-
Prätcadenteu erkannt worden Es werden demnach alle diejenigen welche an diesem, im
Westermürscher isten Rotk sub N » . » 6 . beiegenem Hause und Land ein Eigenthums-
Mnd Dienstbarkeits - BeuHerungs- oder sonstiges Real Recht und Fodcrmigen zu ha-m vermeinen , hiedurch edickaliter vorgeladen innerhalb ; Monath n, uud längstens
indem auf den November a c. ioUhr prafigirten Termins p aclusivo, sothane
Ansprüche diesem Amtgcrichke gehörig anzumelden und zu verificiren , widrigenfalls aber
i» gewärtigen baß sie damit präcludret, und von diesem Grundstück und dessen jetzigen
Kaufschilliug mittelst Auflegung eines ewigen Stillschweigens sollen abgewie ^u werden.

Signatum Norden im Königi . Preuß. Amtgericht, den - rsten Julius 1796.
Hoppe.

- ,2z Bon de« König! . Amlgerlchte zu Smdeu werden auf Ansuchen des HarmMM kirmgims z« SroK -NiSIn« alle und jede, welche auf die dem Provokantes von
den



de» Geschwister « Garrel? LLv«a« und Letje Peter« au« der Havd verkaufte 5 Grafts
Landes unter Groß-Midlum eia Eigenthumt Pfand- deu NntzungSEttrag schmäler »,
de« Dienstbarkeit«. « cnäbrruug« oder sonstiges Rral -Recht habe « mögteu , hierdorch
vorgeladrn, ihre Ansprüche innerhalb6 Wochen, spätestens aber am lrte» September
uächstkänfkig anhwo anzugebeu , und deren Richtigkeit nachzuweiftn:

widrigenfalls sie damit präciudiret werden , und ihnen deshalb eia ewiges TM«
schweigen auferleqet werden Me.

Signatum Emden im König! Arrlgcrichte, deu röten Iuiii 1796.

-4 Nachdem der Johann Hinrich Beckmann zu Middelsbur das ans fein«
Warfstätte Fol. ; c ; ; . des Hypothenbuchs stehende Haus gänzlich verfallen lasten , da,
bey außer Stande gekommen , solches wieder zu erbauen , und die rückständigen landes¬
herrliche » Abgaben, so wie auch den Canon an die Gbereigen-chümer, die Hayung
Wilckrn Willrnssche Erben zu enirichtrn , von Seiten der hiesigen König! - Domaine»,
Renkhey di'eserhalb also darauf angetragen worden , daß diese Warsstätte für verlassen,
und dem König! . Fisco anheim gefallen zu erklären , auch solche ausgcbothrn hat , und
die Haynng Micken Wstllmssche Erben den Wiederauf an des Hanfes übernommen,
denselben aber dagegen die bisherige jährliche Abgabe an die Renthey zu ir Schaff
15 Witt erlassen worden ; So werden in Gemäßheit Nescripti clem. cam -r . vom » sstm
Febr. a . c. alle und jede, welche an dieser Warfstatte einen Real Anspruch oder eine Be«
fUqniß zu haben glauben, der Caducirung und Adjudication an die Hnyung Wilckm
WillmsscheErben für die Verpflichtung des Wiederaufbaues zu widersprechen oder ihre
Befriedigung auf andere Art daraus zu suchen , hierdurch öffentlich anfgrfodert, sich
Sinnes6 Wochen , längstens in rermino den rösten September pcrsönlich oder durch
gesetzliche Bevokmächtigte zu erscheinen, ihre Ansprüche auzumelde « uud zu befchelnige»,
auch derselben J »structisn abzuwarten , widrigenfalls sie mit allen Anforderungen au
der Warfstätte präcludirt und ihnen deshalb und insbesondere gegen die Hayung Willkür
Wllmssche Erben et« ewiges Stillschweigen soll aufgekget werden . Wornach ms« sich
zu «chten . Signatum Esens im Amtgerichte den 4ten August 1796.

Bölling.

25 Ein , vormal« von dem Jan « Garrel« erbauekes , im Westlmteler - Mt
Ns . 4 registrirtes Hau « wurde von dessen Witlwe , nebst dazu gehörigen Garten , dknen
Creditoren Jhno P . Weyers et Esns. in solutum übertragen. Diese verkaufte » solches ia
Anno 1787. privatim an Wvbbe Janffen, und dieser darauf io Anno r ?93 - an Jas»
Casjensund Frau H. Janffrn, welchedies Immobile sodann unterm lsten August 1796 . wie¬
derum privatim au Siebend Everts Alt- und dessen Ebelrau Grretjs Jausten verkauf»
trn. Auf Ansuchen der letzter» werden nunmshro alle diejenige !! , welche au odbemeide-
temHause uvd Garten au« irgend einem Grunde ein Eigenthums , Pfand , Dienst»
harkkitt , Näherkauss - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermey-
uen , hiemit öffentlich aufgefsrdert , innerhalb 9 Wochen , und längstens in dem auf
-m te« Octoorr g. c. um 10 Uhr präfigirttn Termins präelusivs diesemAmtgerichte



fttbase Ans,rnche anzvnrelde » , widrsgenfallt sie damit präcludkret und ihnen in Hinsicht
des Grundstücks , des Käufers und des Kaufgeldes eia ewiges Stillschweigen auferieget
werden soll. Signatum Norden , im König!. Amtgericht , de« rsten August 1796.

Hoope.
26 Wey ! . Hans Willms und kümmert Lammers Fischer besaßen rin km Linke«

lerumschec rste Rvtt sub Ns . 2 ? . bei,genes Stück Land zu zwey Diematheu , i» Com«
mumvn . Oer Jaun Fridr. Ciaaffen Piell kaufte zuerst tu Ao . 178 e des Hans W .llms
Autheii , und nachher in As . r ?8S auch des kammert Lammerts Fischers «urhril pri¬
vatim von deßen Wlttwe Antje Dircks und Sohn Heere Lammerts, und hak, um fers
»echiu des » rfitzes gesichert zu seyn , EdictaleS wider all « Real Prätendenten extrahiret,
welche auch dato erkanut find. Es werden demaach alle diejenigen , welche auf dieses
Immobile aus irgend eiuem Grunde ein Eigenthums - Pfand« Dienstbarkeits - « enähe«
rnngs . oder saustigrs Real Recht und Fsderuageu zu habe» vermeinen, hiermit edictali»
ler aufgessrderr , iuuerhaid y Wochen , spätestens aber tu dem aus deu iztea October
a . c. io Uhr prbsigirttn Trrmiuo präclusivo , sothaue Ausprüche diesem Amtgerichte an»
Mlgeu uod rechtlich zu bescheinigen , widrigeofalls sie damit präcludiret , von diese«
Grundstück ab. uud znm ewigen Stillschweigen verwieseu werden sslleu.

Signatum Norde» im König!. Amtgerichtê des - rstrn Julius 1796.
Hoppe.

27 Di« weyl . Eheleute Jan Hinrich« Bekker und Elisabeth Gerbrs zu Pete
ko«, besaßen vor vielen Jahren ein kleine« Haus uebst Kohlgarten zu Groß Dorffu«
telegen, wovou der Garten von den Erben des weyk . Bürgermeisters von Laar es Erb¬
pacht grsommeu war . Die Erbeo der gedachten Eheleute verkaofkru darauf dieses Haus
kmn auaexis dem wevl . Marten Dircks zu Groß . Borffum aus der Hand r dieser erhielt
sodann noch von der Commune Groß .Lorffu « eine kleine Kielecke gemeine » Grundes in
Erbpacht, und consolidirte solche mit dem Hause uud übrigen Gartrugrunde, »ererbte
sodann dieses Immobile seiuen dreyr« Kinlxr « Oirck Marteus , Laalke Matten « uud
Aana Martens, letztere sub cura des Schulmeisters virck Verdrtvaa «Hern zu Groß«
lvorffum stehend.

Wann nun diese Erben zur Berichtigung des tituli possessionis eiu gerichtliches«nsgeboth rxirahiret haben , solches auch dato erkannt ist : So werden alle diejenigen,
welche an dem obdeschrirbenea Hause cum anoexis, wie auch der Kirlecke gemeinen Gruo«
des einigen Rech . Anspruch , et sey ex captte bominii, retraclus, fervikutis , crediti, oder
aas sonst irgend einem Grunde zu haben vermeinen , hierdurch edikalittr citiret uud ab«
geladen, solche Real - Forderungen innerhalb y Wochen, längstens aber in Termin » den
irkuOctiber anstehend, bep dem hiestgru Gerichte auzrrgebeu, und zu justificiren , un¬
ter der Warnung;

daß di« Asßeubleibendeo mit ihres etwaige» Real -AoPröchrn auf dieses Haus cu»
twnepis präcludiret, und ihnen deshalb nicht nur ein ewiges Srillschweigeu aufer,

leget
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leget , sonders auch der LirnkS potstsfioniS sLr deS tveyl. Marie « DirckS vorbe, >
nannte Erbes berichtiget werde« solle.

Woraachsichalso eia jeder zu achten hat . j
Signatum Emde« t« Dorff , »ad ZarffnmschenGerichte, de» rosten Julv r 70S. !

Lholeu, vig. Lmnmiff.
I

28 Johann Hinrlcht Kaiser und Johann Willem- erstanden des 27ften Dt«
eember 179g de - Harm Janffcn jll Firrel öffentlich verkaufte Haus und übrige An« l
ueren daselbst , letzterer überließ dem erster» seine Hälfte unter dem Lira August cur. f
privatim, welcher darüber wglrich eia Anfgebolh naBgesuchek bat '

E- ist auch darauf Gratis EdictaÜS zur Angabe und Iustestcatioa wider alle und
jede weiche auf besagte Hälfte des Hauses und Grunde«, eiveo Anspruch , Forderung,
Näherkauf «' OieaftbarkES- oder sonstige - Recht zu haben vermevnen , cum Lermiao ,
von 6 Wochen et präclusivo auf den sSsterr September, bey Strafe eine- immerwäh , l
renLeu Stillschweigen«, erkannt. !

. Srickhause» im «örigi. «mtgerichte , den 8ten Aagust 1796. !

ry Bey dem Magistrat in Norden ist au.f Ansuchen de« Bürgers und Bäcker- !
Lammerr Janssea kitatio Es etaüS Wider alle und lede, wstche auf bas demselben von !
dem Bäcktt Albert Juilfs privatim verkaufte , im Norder «luft 2te Rott No. s,c>. an
der Westerstraffe stehende Hau« nebst Garten und sonstigen Ar luxen . Real - Ansprüche !
und Forderungen, Servitut oder NLherkau '« ,Recht zu Haber, vermeynen , cum Termins !
reproduckionis et annotatianiS von z Monathrn et präclusivo auf den isirrr Decewber a. j
e. Vormittags um r r Uhr, unter der Verwarnung erkannt : -

dass die Au-bleibende mit ihren etwaigen Rtal-Aaspöchen und Forderungen auf !
brmrldete- Haut cum aunexis präcluöiret, und deshalb zum ewigen Stillschweigka
verwiesen werden sollen . n

Signal »« Nordä in Curia, den 18teo August » 796. !
Amts,Verwalter, Bürgermeister und Rath. i

zc> Bey dem Freyhertl . Gerichte zu Lütetsburg ist ad instantia« deS Königs . j
PttUß. kammrr.Herru und Freyherra zu Inn und Knvphausrn kütetsburg wider alle >
die auf di« von Eaae Hinrichs , Jke Cloeffea und H -nrich Hinrich« Känig rrspretivepri«
vatimgekauft « und eiugetauschte StückeWilden Grundes brym kütetsburger Gehölze , einen
« eal- Aafpruch, Servitut, Näher- Recht, Reunion »der sonstige Forderung habra, die !
Edictal kitatisn cum Lermiuo zur Angabe auf den rrsiea Oktober nächstküustig snb

. »öaa präclufiouis erkannt.
^

zr Bey dem Freyherrlich«» Gerichte zu kütettburg ist ad ivstanttam Johann
Hinrich Brhrent daselbst wider alle auf eine an Jmprtranten von Evzard Ja affen und
kiaeske Jimmeo privatim verkaufte Warsstädke zu kütettburg , die diese von Duck Jans«
seu oingetauscht , dieser aber vorhin von » ilhelm Jggrn gekaust , eine« Real - Anspruch,



? H2I

Servitut , NHerrecht oder fsufftze Forderung Habens die Edlkta' - Citation enm Lrr«
minozue «agabe von 9 Woche » , et reproductionit ans veu zttn November nächstküuf«
tigpdna Präciusionrs erkannt.

zr Bv dem Torff - und Iarffumsches Gerichte ist auf Ansuchen de- Jan
Geiteu zu -farfsum ein gerichttiche- Aufgebot- äber da - Hm von seinem Vater Gelte
Ulferts vor einigen Jahren an- der Hand verkaufte Haus nebstKohlgarten , lodarm eine
Lampe GrSuland , groß 2 Grafen , alle - zu und unter Jarffnw delegeu , erkannt.

D .' n zufolge werden alle diejenigen » welche an dem ob-eschnebenk» Haufe cum
Aliaexrr einigen Real - Anfpruch , e- sey Tapite dominit, retrattus , fervirrtls , cre,
Hiti oder aus Hast irgend einem Grunde zu haben ve«nednen , hierdu-ch edittaliker cittrel
vnd abgeladerr , solche N -al » Foderungea innerhalb 9 Wochen , längsten - aber nr Ter,
mins den r7sten October anstehend bey dem hiesige» Gerichte avzugedea und zu jußrfi-
«irrll ; unter der Wamung:

daß die Auffe ^blerbrndm mit ihrru etwaigen Real - Ansrrbchm auf düse- Haus
c m Annex «- präeludiret , und ihnen deshalb eia ewiges Stillschweigta aufrrteget
werden solle. , -

Wornach sich Jedermann za achten hak. Signatum Linden im Borff . und Jargum»
fchrn Kerichte den 22sten Anguß 1796 . Ldolen , vig . kommijs.

Norificationes.
r Der Gastwirch Jacob Mensen auf der NachdSrst ist willens sekn Hrvs und

Garten zu LZkrksbura , so jezr von Memo Jacobs Menninga Wittwe jbewohol wird,
aus der Hand zu verranfen oder zu verheuern. Das Haus ist 1 -794 ganz neu gebaueS
und vonAllenLasten srey , uns der daAntea befiadliche schine Barten p! . m . Ein Dir»
machßrH . Kauf - oder Heuerlustigr werden ersucht fich ehestens bey obbrnannten zs
melden uad zu eontrahirea.

2 Der RoßuMrr Aries Janffen Spree zu Norden hat Kirbe in Sorten,
se!» und grob , mit und ohne Deckel und Henkel , worunter recht seine von frairzößfcher
Arbeit , zu billigen Preisen , zu -verkaufen; erbittet sich geneiKen Zuspruch.

Z 8/6. Xoster Loomkvveeker en ^ atverkoopsr' te
saronin ^en , L/n tot civiele ?r/ ^ en de bekom^n , Me lovrten vsn
vrußt- en onvru §tcjranxen6e 6oomen en Leessers ; voorts LnZel-
iLtre Lossen , als me6e exde ^ninTgsZen , Lloembolien en v«Lte
Noemplnnten in meniAds vgn <le sckoonüe 8oorden . Recommsn-
äeerst2ick vrienäes/ir in een ieöers Ounst , en verspreekt promp¬
te öelnrnöeliox.

4
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4 Der AusmienrrEucken i« Tsevs suchet gesen M -chaeli dieser Jahres eknr« jMensche» von pl. min . 22 Jahr alt» der das AuLruffen bey vmfaZesdm Aus^ ienerey- !
es wabraehmea, auch gut mit Pferde und Wagen umgehen kann » dabev im Necha» !und Schreiben ziemlich geübt ist, in Jahüoha. Wer hiezu Laß und Geschick hak, uud >
Zeugniß seines Wohlverhaltens brybriagea kann, der melde sich je eher je lieber prrsi», !
lich , oder durch psstfreye Briefe bey ihm . !

5 Da der auf den isteu September dieses Jahres einfallende Jahrmarktin den Aalendem aut einem Versehen wcht anzefühtt worden ; als wird dem Public»
hiedurch bekannt gemacht , daß dieser Lamberrimarkt am gedachte» Tag « hieftibst wM
abgehaltrn werden. Anrich in Curia , den r bte» August 1796

Bürgermeister und Rath.

6

Am Ziffer» August 1796 soll der sogenannte hoSe Weg- von Leer kli !
Leerorkh, mit Stein und Stempel i Faß zu erhSheo und zu verbeßeru , an dieMindch ^
aunehmesde öffentlich ausverdungeo werdeu.

« uch soll dir nötige Reparatur au dem Fährst,,g und dem Fährwege von El-
«lumrr Fähr glrichfalt an die miodsst Annehmer, öffentlich ausvrrduagen werdeu ; wes¬
halb Liebhaber und Annehmer sich am Zisteu August Vormittags um 9 Uhr daM,
dry der Galgen Feonr eiusiade» und ihreu Gottheit wahrnehmen können. Asrich , de»
L8tt« August 1796 . Herme«.

7 Os RorielmÄgksr Hinäsriku8 lioldkuis vvooogclitiZ te
s^mden in äs Vaider-Ltrast , ledert esn ^eruimen t^d uit oorWlc
dat xebrek ggn In^redienten iagci , niet in itsat 2Mde xeveestAlostert te kunsen leveren de^ eike ctuuren konde : keesit nu vee - l
der äs reZte In§redienten , en i8 du8 nu weder in üggt Lgräam- jwer Uostert te Äggien en te Verkosten die prompt ciuuren knn sse- >

voor deren . kecommsndeerd aiclr in een isder8 6uvst en l
delooft eens prompte LeÜL»äeIin§ . Oe örieven en Vasten
ü -anko.

8 Oe I^gstelein Ogvid Wilicen in de §oudsn k^os tot
dem , keekt op liet nieuvve aiisrkande krggise veräekte eü opens
7g§tvva86N8 Zekrexen en 00k K»rsoel8 . Oistkebberb §ene§en 2M>
de om te koopen , kunnen ricli bzr liem melden . ^

9 Bepdem Burggrafen Peters tu Prwsum stehet ein dunkelbrauner Sklek,
ohne Weiß gemerket , von dem Ende des rechten OZcs ein Stück ab , unb io dem S an«
«inenSchutts von unten, aafgeschüstet. DerEigenttzümrrkan« denselbengegenSie«

gNllg



gang des FuttergrldrS uud ««derer Krstea Kleber in Empfang nehme « , sssste» wird er
t« 14 Lagen öffeatlich verkauft werden . Pewsum , den arsten August 1796.

ro HiuriH van Koten in Leer verlanget von Stund au oder gegen Ostern eine«
kehrbmschea , der düs Uhrmachea zu lernen willens ist . Er verfertiget neue und auchalle kaich - a - und Wanduhren ; wer Lust hsr srlbrge Kunst j« erlernen , meide sich je
eher je lieber. Briefe deshalb erwärm er franes.

r l ^Zäien vrzr vnn üns tvvse ^ el mZorixds VVoonlim-
ren ünsnäs op kst klilnnä Vorsum , mst een ? srt^ 6a3r b/
leMnäe Arven en meeäs l^snä , uir 6e t l̂anä te verkovpen : 20 io-
uianä AsäinZ Zsar vsn MLZlit , ksn Äck ^olepli l 'eltman okdeZ-
reils üuisvrouvv in Lmäen meläen. Oolr konäe kst 2M Zat.
äerelve vel opentl^ k te verkovp brsAten , 6ocli ciaar vsn 22 ! veZer
S3NN ^8 AeAeeven Hvorilen , vp äst äe Inekkebbers Licii äsar n»
rißten kunnen.

6en 00k voorneemsns onrrs VVoonkuis KnsnZe in 6s MeE-
ürLAt in Lomp . r r . Z . 20 reecl« reeisis vnn ons bevoonä xvvr6t.
eene siclioons knnäplnAts , en änar aclatsr teAZenäe eene keeri^ks
lum mst versekeiäene vruAlbnsre Loomen , 20 6at overvloeZiZs
ruimte voorksnäen is » 6u8 knn alls8 koeAenanmt äaar in nunAe-
vsvAsn vvoräen . I^ie5 lre !iber 8 dünnen 2icli b/ bovenAenoeniäs
meläen . Linäen , 6ea rzKen August 1796.

rr B -y dem Knopfmacher khr. Ottcn in Neustadt - GödenS sind zu haken alle
mögliche Sorten cam eihaame und ftidne Knöpfe und Kniegüttei , auch Fischbeiu in
Stangen , alle Sorte « Florett - Wollen , und Leinen - Bänder von allen kouleuren,
alle Sorten Corea und Nähseide zu billigen Preisen ; er recommandirt sich auswärtigen
Fceuuven hesteus und verspricht prompte Bedienung.

i ; Der Zlangießer Johann E von der Burg in Emden verlanget einen Ge»
selles und «men kebrbueschea von guter Erziehung . Wer dazu Lust hat , wolle sich te
eher je lieber bey obengmaunteu meiden , bitte aber die » riefe psstfrey mir zuzuschicken.

14 Philipp Sourdet aus Oldenburg empfiehlt sich bestent zu bevorstehenden Norder-MM , wohnhaft Hey Herr» Hem -m Wernpauje daseibst , mit seinem reuen Sorti¬
ment öer besten Modenmaren - alt : feine öamHue Filzhäte ; haltseidve Stroh- Spshmund atlaznr Hüte ; allerhand Sotten moderne EaAmir - Pique » und Muselm . Westen;
allechaud Gottes ftidne , cambrey und muftsir-eLe Halstücher , mit couieurten und ge»Mt « RäubtM, 6 hj< is Viertel breit ; wsiffe uo schwarze cyuieurtt jetdekik Strüm«

( Nd, 3s . HhhhhhS ) psr,
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pfe , das Paar zu 2,/r Rthlr . in Gold ; seidene und susklwene Scherperrständkr; Mz
Ssttea at !as " e Dänoer ; blonde und schwarze Spitzen ; schwarzen Lassest und cm-leur.
t«a Fa« «

'" Mas , 6 bis ro Viertel breitr atlasn« Guiriaulea F - d; rn ; Eu -m« ;
tvsstse Pantalong Westen ;

'
; ferner ein Sortiment feiner americoptscher Wcchq

Lederhvsen und Pantalong , auch alle Sorten krrglrichrn Handschuhe , und io Sri«
de dito. Mit einem schönen Sort -mrnr des neustes vrrfeniglen Damen - P »tz -< na-
dem feinsten Geschmack , und Mies a ; rn Maaren , die der Raum nicht zalWr , M,
solch ! aSe zu beaeanen , empfehie ich -mch Meise » hochgeehrtes Könners , u : .d bitte um
geneigtes Zuspruch.

r z Vir Kirchen Vorsteher Rose und Bohnrkamp zu Wittmund , haben für
Kirchsnr - chnang eine Q . ankität Thiefer zu ve . kaufen. Wer davon Gebrauch mache»
xanu, wolle sich je eher je lieber bry ihses melorn.

; ü Da S " Herzog!. Durch ! auädigst geruhet haben, mir ein aiisschlirssendei
Privilegium zue Anlegung einer Apsth - ke im Amt« Aesesüurg «n erthriiea : so macht >
ich hiedurch dem qrchtten PMico bekasut, daß ich eioe ganz neue Apotheke in Neue »-
bura aagelegt Hane, und daß solche «unmehro völlig eingerichtetund im cospleteu Stan¬
de ist , auch mit asten dazu qchö : iM Maaren versehen ist : Ich hoffe und wünsche , hm
flqra und auswärtigen Gönners und Freunden in vorkommenoen Fällen , unter Vcrß-
cherung guter und promter Begegnung dienen zu können.

Neuenburg , den 2 ; st .m August >796 . Grimm.
17 Da ich ro Jchre io dieser Prsvinz , und darunter g Jahre iu hiejiM

Orte contlkionirek habe ; so mache ich hierdurch meinen fämkllches B ?kanntto und Kö»»
«era meine Abreise nach Hamburg bekaut , mit dem verdik-dlichsien Dank für die mir
erzeigte Guast und Freundschaft , urd bitte zualerch alle die , so etwa eiue Forderung a»
mich zu machen haben möchten , sich tv 14 Lagen höchstens zu melden bey dem unter-
jrichneten Jacob Abraham Heüduch, Schulmeister in MilniM.

Verlobungs - Anzeige.
r Unsern bryderseits Verwandten und bekanntes haben wir die Ehre «Ott

Verlobung und nächst ns zu vist - iehegdr eheliche Verbindung ergebenst auzuzeigen.
Emden , den2Zsien August 1796,

C. G . Baumgarteu . G . Waalkes.

Ge burts - Anzeige.
» - *

.
G -'st -rn Abend wurde meice liebe Frau von ihrem 4ten wohlgebiM»Dohne glücklich entbunden . Detern , den rcfstm August 1756.

Wüster , JtMeommMtus. Io-



Todesfall
i Am rZken diese - Wurde meine Frau von einem gesMtze» Söhsleia glück«

kich estbunden , welcher aber am 2 -- ßen dichs durch einen Stickfiß plötzlich von unse-er
G ite gerilftn ward . D : ° ftu fthr schmerzhafren Verlust machen wir unfern Verwand«
lea , Göausrn und Freusoeu hiemtt ergebenst beka mt , unter Verkittung aller schrift¬
lichen Äkvlersrbejeugurigm. Aurich , den sssteu August 5796.

Peine, RegmuugL PebeL,

Lotteriesachen.
r Bey Z rhung der 2ten klaffe zker Berliner Llassen . kotkerie sind in mei,

M HaLvL CMecre folgende Gewinuste berau ^gkkomWe-- , als Nv 55425 . mit zQo rl.« '0. Z248 . mit rz rl Ro . ZOlo 5025 . Zo - 2 ' - 044 . 5542 55446 55442 jede
mir8 rl. Die Gewinnst« werben sogleich - wo der Ersatz gelchesen , aosbe^ bletr
die nicht ÄeratlSgekoMRnea Lasse müssen bey Verlust des Anrecht« vor de « arten Grp,
teabrr dui anai reaovirk werden , weil alsdenn die Ziehung der 5 entlaste festgesetzt ist;
Kaafisosr ßnd Sry ustr zu haben. Norden - den rzste - Au -rust 17yh

Lazarus Meyer Äsckeuoseff , Lönigl. Lotterie« Einnehmer.

Avertissement.
r Es soll die hiesige Scharfrichterey und zwar sowohl mit sammtlichenAbdeckweyen a ' s auch jede Abdeckerei ) besonders auf anderweite 6 Jabre , de Triu.

S is den l ; en Zept c . als am Dienstage , Bormittags 10 Uhr, auf der Kö¬
nig '. . Triebes und Oomaincn Kammer verpachtet werden ; weshalb Liebhaber sichalsdena cinstad ^n . Eondilisnss ve - uchmen und ihr Gebot eröfnen können.

Signarum Anrich, am rgsten August . 796.
König ! . Preuß Ostfr. Krieges - und Domairren Kammer.

Brsdr Fleisch - Lmd Bier -Tare der Sradr Norden,
für den Monat September 1796.

^ Nvcken.Brodt zu 12 Pfund schwerrdilo _
; ?ochDchonroggen halb Rocken4-Lsth Eierbrodk -
i Pfund Rindfleischvom bestenMo mittelmäßiges
1 dito von ge ingern
idltoKalbfleisch vom bestenMo mittelmäßige«

rl. isstr.
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3
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Idlko geringer»
iPfund Lammfleisch vo« beste»
i dito mittelmäßiger
idito geringer —
idito Schweinfleisch
- Lonne ir Gulden Tier
- Krug in derSchencke
idito außer der Scheuckr
I Lonne 9 Gl . Dier 7
- Krug in derSchenke
I dito auffer der Schenke
i Lonne s8l . dito
iKrug in der Schenke
iKrug atzßerderSchencke
- Lonnebeste bitter dito
1 Krug in der SchenSe
idito außer der Echencke
i Lonne »rdinaires bitterdit»
1 Krug in der Schencke
idito außer der Schenke
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